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           § 19 
 
 
Bürgermeister Hopp eröffnet die öffentliche Sitzung des Gemeinderates um 18.00 Uhr im 
Vereinszimmer der Mehrzweckhalle Freudenstein. Er stellt fest, dass zur Sitzung form- und 
fristgerecht eingeladen wurde und das Gremium beschlussfähig ist. Er begrüßt die anwesen-
den Zuhörer sowie die Vertreter der Presse. 
 
 
 
Bürgerfragen 
 
 
Frau Cornelia Müller möchte den Sachstand über das geplante Sanierungsgebiet in Freuden-
stein-Hohenklingen wissen. 
 
Bürgermeister Hopp antwortet, dass der Stand unverändert sei, dass man nichts wisse. Es 
handelte sich um unterschiedliche Programme. Man müsste noch abwarten. Dies sei unabhän-
gig vom Konjunkturprogramm. 
 
Es folgt die Frage aus der Zuhörerschaft, ob die Schulstraße auch saniert werde. 
 
Bürgermeister Hopp gibt bekannt, dass dies auch Gegenstand des Sanierungsgebietes sei. 
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           § 20 
 
 
Anfragen 
 
 
Stadtrat Braun fragt bei der Verwaltung an, ob es bekannt sei, dass in Kleinvillars ein Masten 
schräg angefahren sei.  
 
Bürgermeister Hopp verneint dies.  
 
 
Stadtrat Krauß findet die Anbringung von Hundekotbehältern gut. Dies betreffe auch die Wie-
se hier gegenüber. Allerdings sollte man massiver gegen die Verschmutzungen vorgehen.  
 
Bürgermeister Hopp ergänzt, dass das Problem auch im Bereich von Wanderwegen und Aus-
siedlerhöfen bestehe. Er bittet Herrn Hirth, dies aufzugreifen. Auch im Hinblick auf die The-
matik „Feldschütz“.  
 
 
Stadtrat Hähnle möchte den Sachstand zum Waldweg im Bohnenberg wissen. Bürgermeister 
Hopp habe gesagt, der Weg werde gebaut wie beschlossen. 
 
Bürgermeister Hopp antwortet, wenn nichts passiere, müsse man den Weg entsprechend dem 
Beschluss bauen. Herr Geiger habe bereits gesagt, dass er sich nicht vorstellen könne, dass der 
Weg im Landkreis Karlsruhe gebaut werde. Nun baue man den Weg entsprechend dem Be-
schlussvorschlag.  
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           § 21 
 
 
Wahl des ehrenamtlichen Ortsvorstehers/-steherin  
der Ortschaft Freudenstein-Hohenklingen 
 
Beilage 17/2009 
 
 
Bürgermeister Hopp verweist auf die Tischvorlage. Der Ortschaftsrat habe in seiner Sitzung 
Frau Ingeborg Altseimer vorgeschlagen.  
 
Er fragt, ob seitens des Gremiums weitere Vorschläge vorliegen. Dies ist nicht der Fall. Er 
fragt, ob jemand gegen eine offene Abstimmung. sei. Er stellt fest, dass offen abgestimmt 
werden kann. Er stellt fest, dass niemand befangen ist. 
 
Ohne weitere Aussprache führt der Gemeinderat folgende Wahl durch: 
 
Frau Ingeborg Altseimer wird einstimmig zur Ortsvorsteherin der Ortschaft Freuden-
stein-Hohenklingen gewählt.  
 
 

- Stadtrat Dr. Leitz betritt den Sitzungssaal - 
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           § 22 
 
 
Amtseinsetzung und Verpflichtung des/der neu 
gewählten Ortsvorstehers/-vorsteherin 
 
 
Bürgermeister Hopp bittet Frau Altseimer zu sich. Er liest ihr die Ernennungsurkunde vor und 
verpflichtet Frau Altseimer per Handschlag und Aushändigung der Ernennungsurkunde. 
 
Er erinnert daran, dass Frau Altseimer schon seit 10 Monaten vertretungsweise die Aufgaben 
wahrnehme und dass sie auch gerne Wellness mache. Hierfür überreicht er ihr einen Gut-
schein. 
 
Frau Altseimer bedankt sich für das entgegengebrachte Vertrauen und hofft, dass es so weiter 
gehe.  
 
Frau Waltraut Piechatzek bedankt sich als zweite Stellvertreterin für das Geleistete und über-
reicht einen Blumenstrauß.  
 
Bürgermeister Hopp stellt klar, dass nunmehr in einer der nächsten Sitzungen der erste Stell-
vertreter des Ortsvorstehers zu wählen sei. 
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           § 23 
 
 
Friedhoferweiterung Freudenstein 
 
1. Vergabe der Garten- und Landschaftsbauarbeiten, Tiefbauarbeiten 
 
Beilage 18/2009 
 
 
Bürgermeister Hopp führt in den Sachverhalt ein. Eine öffentliche Ausschreibung sei erfolgt.  
 
Herr Dannecker erklärt dem Gremium, wie sich die Gesamtkosten zusammensetzen. Man 
werde maximal 5.000,00 € unter dem Ansatz sein. Das Ergebnis sei günstig. 
 
Stadtrat Hauf mahnt an, dass man die Ver- und Entsorgungsleitungen der Toiletten nicht ver-
gessen dürfe.  
 
Herr Schwab sagt, dass dies zumindest teilweise berücksichtigt sei. Es liege bereits eine Lei-
tung bis zum Ende des alten Friedhofteiles. Dann käme eine alte Regenwasserleitung. 
 
Stadtrat Meiser möchte wissen, ob dies kostenmäßig nicht berücksichtigt sei.  
 
Herr Schwab gibt zu bedenken, dass dies keine zehn Meter seien.  
 
Ohne weitere Aussprache fasst der Gemeinderat folgenden einstimmigen Beschluss: 
 
Der Auftrag für die Garten-, Landschafts- und Tiefbauarbeiten zur Erweiterung des 
Friedhofs in Freudenstein wird der Firma Andreas Hammel, Garten- und Landschafts-
bau, Meimsheimer Straße 75, 74357 Bönnigheim erteilt. Grundlage der Auftragsvergabe 
bildet das Angebot der Firma Hammel vom 12.02.2009. Die Auftragssumme beträgt 
brutto 101.380,05 €. 
 
 
2. Vergabe der Schlosser- und Zaunbauarbeiten 
 
Beilage 19/2009 
 
Bürgermeister Hopp führt in den Sachverhalt ein.  
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Ohne weitere Aussprache fasst der Gemeinderat folgenden einstimmigen Beschluss: 
 
Der Auftrag für die Schlosser- und Zaunbauarbeiten bei der Friedhoferweiterung in 
Freudenstein wird der Firma Keppler GmbH, Gewerbestraße 6, 75015 Bretten erteilt. 
Grundlage der Auftragsvergabe bildet das Angebot der Firma Keppler vom 14.01.2009. 
Die Auftragssumme beträgt brutto 11.105,20 €. 
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           § 24 
 
 
Baugesuche - Offenlage 
 
Diese Punkte gelten, soweit Anträge gestellt, sind als beschlossen, wenn kein Mitglied des 
Gemeinderates während der Sitzung widerspricht. 
 
 
Bauvorhaben der Eheleute Dr. Werner und Monika Rumez, Geißbergweg 9,  
75417 Mühlacker auf Neubau eines Einfamilienhauses mit Wintergarten und  
integrierter Doppelgarage, ein Vollgeschoss, unterkellert, Satteldach mit  
nicht ausgebautem Dachgeschoss auf Flst. 15267, Merowingerweg 17,  
75438 Knittlingen / Antrag auf Befreiung 
 
Beilage 20/2009 
 
 
Stadtrat Blanc erklärt, dass er sich das angeschaut habe. Gegen die Terrasse im Pflanzgebot 
habe er nichts. Allerdings frage er sich, ob die zusätzliche Zufahrt im Pflanzgebot sein müsse. 
 
Bürgermeister Hopp entgegnet, dass nichts durchschnitten werden solle. 
 
Stadtrat Blanc antwortet, wenn er dies auf seinem Grundstück mache, sei dies in Ordnung.  
 
Herr Hirth fragt an, ob dies im Beschluss heißen solle, dass die Zuwegung außerhalb des 
Pflanzgebotes vorgenommen werden solle und nicht versiegelt sein solle.  
 
Herr Just meint, dass man rübersetzen könne.  
 
Ohne weitere Aussprache fasst der Gemeinderat folgenden Beschluss: 
 
Dem Antrag der Eheleute Dr. Werner und Monika Rumez auf Neubau eines Einfamili-
enhauses mit Wintergarten und integrierter Doppelgarage, ein Vollgeschoss, unterkel-
lert, Satteldach mit nicht ausgebautem Dachgeschoss auf Flst. 15267, Merowingerweg 17 
in 75438 Knittlingen wird zugestimmt. 
 
Der Befreiung zur Errichtung der Terrasse teilweise im Pflanzgebot und von den Örtli-
chen Bauvorschriften Pkt. 9 wird zugestimmt. 



     
 
    Niederschrift      Verhandelt am 03.03.2009 
        über die     Vorsitzender: Bürgermeister Hopp 
      Normalzahl der Gemeinderatsmitglieder: 23, anwesend: 21 Mitglieder 
     öffentlichen                  Abwesend waren: Stadtrat Fink und Stephan  
       Stadträtin Link-Schwab ab 18.11 Uhr anwesend 
    Verhandlungen      Außerdem anwesend: die Herren Amtsleiter Dannecker, Hirth und Just 
                     
    des Gemeinderates           Schriftführer: Hauptamtsleiter Hirth 
 
 
 
 

. 

. 
 
 
 

           § 25 
 
 
Bauvorhaben des Herrn Waldemar Schmidt, Talaue 12, 75438 Knittlingen  
auf Errichtung überdachter Abstellplatz vor der Garage, Schuppenanbau  
hinter der Garage und Einzelcarport, Flst. 15369, Talaue 12,  
75438 Knittlingen / Antrag auf Befreiung 
 
Beilage 21/2009 
 
 
Herr Just erklärt, dass der überdachte Abstellplatz schon stehe. Das Landratsamt wolle, dass 
die 5 Meter eingehalten seien. Er müsse dann zurückweichen. Dies sehe nicht toll aus. Der 
Weg sei öffentlich.   
 
Stadträtin Dannecker sagt, dass man den Weg freilassen müsse. Dies sei damals nicht gegan-
gen, aber irgendwann müsse dies vielleicht möglich sein.  
 
Stadtrat Hähnle sagt, es werde ungefragt angebaut. Man müsse dies ordnungsgemäß einrei-
chen.  
 
Stadtrat Braun meint, wenn man dies einmal zulasse, habe man ein Problem.  
 
Stadtrat Meiser schlägt vor, ein Gespräch zu führen. Der Antragsteller habe eine Limousine.  
 
Stadtrat Steinhilper erinnert an einen ähnlichen Fall im Römerweg. Man müsse die Gleichbe-
handlung einhalten.  
 
Stadtrat Meiser führt die Aussagen des Landratsamtes aus.  
 
Herr Just wiederum erklärt, dass der Planer sage, wenn überhaupt, dann so, wie es jetzt ausse-
he. So wären es mehr als 9 Meter von der Grenze. Man habe auch eine nachbarrechtliche 
Einwendung.  
 
Stadtrat Blanc möchte wissen, ob die Grenzbebauung durch die Landesbauordnung eingehal-
ten sei.  
Herr Just bejaht dies.  
 
Bei 4 Enthaltungen fasst der Gemeinderat folgenden Beschluss: 
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Dem Bauvorhaben des Herrn Waldemar Schmidt auf  
 

1. Errichtung eines überdachten Abstellplatzes vor der Garage wird aus städtebau-
lichen Gründen nicht zugestimmt. Die hierfür erforderliche Befreiung wird nicht 
erteilt. 

 
2. Der Errichtung des Schuppens hinter der Garage, außerhalb des Baufensters 

wird zugestimmt. Die Befreiung wird erteilt. 
 

3. Der Errichtung des Carports auf der Ostseite zu Flst. 15370 wird zugestimmt. 
Die hierfür erforderliche Befreiung wird erteilt. 
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           § 26 
 
 
Bekanntgaben / Unterrichtung 
 
 
 
Die nächste Sitzung, so Herr Bürgermeister Hopp findet am 17.03.2009 sowie eine Sondersit-
zung am 24.03.2009 statt.  
 
 
 
 
 
 
 
 
Nachdem keine weiteren Punkte bestehen, beendet Herr Bürgermeister Hopp die öffentliche 
Sitzung des Gemeinderates um 18.37 Uhr, bedankt sich bei den anwesenden Zuhörern sowie 
den Vertretern der Presse für deren Kommen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Beginn der Sitzung 18.00 Uhr     Ende der Sitzung 18.37 Uhr 
 
     Zur Beurkundung 
 
 
Bürgermeister    Gemeinderat   Schriftführer 
 
 
 
 


